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• Kurze Einführung BfN

• Aktueller Stand der Ausbauziel zur Solarenergie 
nach EEG

• Flächeninanspruchnahme 

• Förder- und Genehmigungsrahmen
◦ EEG/WHG
◦ Bau- und Planungsrecht
◦ BNatSchG

• Auswirkungen/Minderungsmaßnahmen
• Fazit
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Vorweg… 

3Darstellung: BfN

• Das BfN ist Bundesoberbehörde im Geschäftsbereich des Bundesumweltministerium mit fachlichen, 
wissenschaftlichen und administrativen Aufgaben im Bereich des Naturschutzes und der Landschaftspflege

• Drei Standorte: Bonn, Insel Vilm (bei Rügen) und Leipzig
• ca. 490 Mitarbeitende (davon ca. 100 Personen in Leipzig)
• Zuständig für

• Vollzug des Naturschutzrechts
• Beratung von Politik
• Bereitstellung von Daten und Forschungsergebnissen
• Förderung und Betreuung von Naturschutzprojekten und Forschungsvorhaben

• Arbeit in unterschiedlichen Themenfeldern für den Schutz der biologischen 
Vielfalt und einer naturverträglichen Nutzung unserer Ressourcen

• Nationales Monitoringzentrum zur Biodiversität 



Ausbauziel Solarenergie EEG (§ 4 EEG, Nr. 3)
• a) 88 Gigawatt im Jahr 2024,
• b) 128 Gigawatt im Jahr 2026,
• c) 172 Gigawatt im Jahr 2028,
• d) 215 Gigawatt im Jahr 2030,
• e) 309 Gigawatt im Jahr 2035 und
• f) 400 Gigawatt im Jahr 2040
• sowie den Erhalt dieser Leistung 

nach dem Jahr 2040  

https://www.solarwirtschaft.de/2025/07/04/gesetzliches-photovoltaik-ziel-2030-erste-haelfte-ist-geschafft/
https://www.bundesnetzagentur.de/DE/Fachthemen/ElektrizitaetundGas/ErneuerbareEnergien/EE-Statistik/DL/EEStatistikMaStR.pdf?__blob=publicationFile&v=36
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Andere Windenergie auf See

Windenergie an Land Photovoltaik

Aktueller Ausbaustand
• 107,5 GW bis Mitte 2025 errichtet ≙ 50 % vom Ausbauziel bis 2030)
• Flächenbedarf Freifläche: 

noch ca. 57.500 ha bis 2030 und ca. 200.000 bis 280.000 ha bis 2040
https://www.solarwirtschaft.de/2025/07/04/gesetzliches-photovoltaik-ziel-2030-erste-haelfte-ist-geschafft/
https://www.bundesnetzagentur.de/DE/Fachthemen/ElektrizitaetundGas/ErneuerbareEnergien/EE-Statistik/DL/EEStatistikMaStR.pdf?__blob=publicationFile&v=36
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• abhängig vom Typ der 
Anlage 

• abhängig von Vergütung 
nach EEG oder ob PPA-
Anlage wirtschaflicher

• derzeit insbesondere im B-
Plan-Verfahren, teils 
Privilegierung

Ausbau und Flächeninanspruchnahme (nur Freifläche)
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Regelungen EEG I –
Förderung von PV des 1. Segments (§ 37 Abs. 1 Nr. 1 und Nr. 2 
bzw. § 48 Abs. 1)

• Sonstige bauliche Anlagen 
(Abgrabungen/Aufschüttungen)

• Konversionsflächen (militärisch, wohnungsbaulich, 
wirtschaftlich, verkehrlich)

• Entlang von Infrastrukturtrassen (Autobahn, 
Schienen) bis 500 Meter

• Flächen in landwirtschaftlich benachteiligten 
Gebieten (Grün- und Ackerland), soweit es sich 
nicht Lebensraumtyp (LRT) nach FFH-Recht 
umfasst

• Bau und Betrieb der EE-Anlagen liegt im 
überragenden öffentlichen Interesse und dient der 
öff. Sicherheit (§ 2 EEG) BT
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Regelungen EEG II –
Förderung besonderer PV-Anlagen im 1. Segment 
(§ 37 Abs. 1 Nr. 3 bzw. § 48  Abs. 1 Nr. 5)

• soweit es sich nicht um eine Fläche auf organischem Boden handelt (Agri-PV):
• Ackerland
• Dauerkultur bzw. mehrjährige Kultur
• Grünland (wenn keine FFH-LRT betroffen)

• Parkplatzflächen (Parkplatz-PV)
• Landwirtschaftliche Flächen auf organischen Böden, wenn parallel eine 

Wiedervernässung erfolgt (Moor-PV)
• Künstliche oder erheblich veränderte Gewässer (Floating PV)

• Berücksichtigung Vorgaben § 36 (Abs. 3) WHG
• Nur auf künstlich und erheblich veränderten Gewässern
• max. 15 % der Gewässerfläche bedeckt 
• Abstand vom Ufer ≥ 40 m
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Regelungen EEG III –
Mindestkriterien zur Anlagengestaltung (§ 37 Abs. 1a Nr. 1 bis 5) 

• GRZ von max. 0,6 (d. h. max. 60 % der Fläche überbaut)
• Biodiversitätsförderndes Pflegekonzept

• Max. 2-malige Mahd/a und Mahdgutberäumung oder
• Portionsweide mit flächenangepasster Besatzdichte

• Durchgängigkeit
• Für Großsäuger wenn Solarpark ≥ 500 m Zaunlänge aufweist
• Für Kleintiere durch Bodenabstand von Zaununterkante zu GOF

• Anlage von Biotopelementen auf mind. 10 % der Fläche
• Bodenschonender Betrieb

• Verzicht auf Pflanzenschutz- und Düngemittel
• Verwendung von biologisch abbaubaren Reinigungsmitteln

BfN-Position:
• Etablierung von über EEG-Anlagen hinausgehende Anwendung der Mindestkriterien, 

sowie weitreichender als aktuelle § 37-Kriterien (EEG)
11



Regelungen Bau- und Planungsrecht/Eingriffsregelung

• Grundsätzliche Zuständigkeit zur Flächenfestlegung und Genehmigung von 
Solaranlagen liegt bei den Kommunen (FNP, Vorhabenbezogener B-Plan)

• Anwendung der baurechtlichen Eingriffsregelung (§ 1a BauGB) bei 
klassische PV-FFA, Agri-PV, Floating PV, Moor-PV, Solarthermie

• Allerdings nicht für nach Baurecht privilegierte Vorhaben 
• 200-Meter-Streifen bei Infrastrukturtrassen (EEG-Förderung bis 500 m)
• Kleine, hofnahe Agri-PV-Anlagen mit max. 2,5 ha Fläche

12



Regelungen BNatSchG/Eingriffsregelung

• Die naturschutzrechtliche Eingriffsregelung (§ 14) kommt bei der 
Genehmigung privilegierter Vorhaben zur Anwendung

• Dabei kann unter Berücksichtigung der jeweiligen örtlichen Bedingungen 
und landesrechtlichen Regelungen der Ausgleich unter bestimmten 
Umständen auf der Solarparkfläche umgesetzt werden 

• Z. B. Intensivacker oder -grünland
• Außerhalb von Schutzgebieten
• Ausnahme: 

• Landschaftsbild, 
• Vorkommen gegenüber Vertikalstrukturen empfindlicher 

Vogelarten
• FFH-Prüfung: Artenschutzprüfung sowie LRT-Prüfung
• Prüfung des Anlagenrückbaus nach Förderungsende bzw. Ende der 

Anlagennutzung
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Unterschiedliche Anlagen – Unterschiedliche Wirkungen 
Vornutzung
• LaWi (Acker-/Grünland)
• Konversionsfläche
Ausgestaltung
• Modulabstand (Ost-West-Anlage)
• Pflegekonzept
Anlagengröße
• PPA 
• EEG-Förderrahmen (max 50 MW)
Sonderformen
• Agri-PV
• Moor-PV
• Floating PV 
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Auswirkungen
• Lebensraum-

aufwertung/-verlust
• Pflegekonzept-

bedingt
• Grünland-LRT
• Störwirkung
• Zerschneidung
• Visuelle Wirkung
Forschungsbedarf
• Biologische Falle
• Wiedervernässung
• Rechtsrahmen
• Gewässerarten



BfN-Forderungen (Positionspapier „ Eckpunkte für einen 
naturverträglichen Ausbau der Solarenergie“)  
• Vorrangig Solarpotenziale in Verbindung mit bereits versiegelten oder 

überbauten Flächen erschließen
• Synergieeffekte zwischen Photovoltaik und biodiversitätsfördernder 

Gebäudebegrünung voranbringen
• Standorte für Freiflächensolaranlagen naturverträglich auswählen
• Ökologische Mindestanforderungen von Freiflächensolaranlagen umsetzen 

und Mehrmaßnahmen anreizen
• Mit Agri-PV Energiegewinnung, Landwirtschaft und Naturschutz 

kombinieren
• Für Floating-PV nur künstliche oder erheblich veränderte Gewässer 

beanspruchen
• Freiflächensolaranlagen auf degradierten Moorböden an eine dauerhafte 

Wiedervernässung knüpfen (Moor-PV)
• Kommunen bei der Umsetzung ökologischer Maßnahmen auf 

Freiflächensolaranlagen stärken und unterstützen
• Ökologische Begleitforschung vereinheitlichen und verfügbar machen
• Forschungsinitiative für naturverträglichen Ausbau der Solarenergie starten 

und Austausch stärken 15



BfN-Seite: Solarparks und Biodiversität:
• https://www.bfn.de/haeufig-gefragt-solarparks-und-biodiversitaet

BfN-Forschungsvorhaben zu Erneuerbaren Energien: 
• https://www.bfn.de/projektsteckbriefe?f[0]=topic:322

KNE-Planungshilfe für Solarparks: 
• https://natur-im-solarpark.de/

Projekt der Hochschule Anhalt „Biodiversität im Solarpark“:
• https://www.offenlandinfo.de/projekte/aktuelle-projekte/biodiv-solar
• Ein webbasiertes Planungs-Tool ist in Planung

Weiterführende Internetseiten
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• Standortwahl für die Solaranlage ist zentral Stellschraube

• Wahl von Standorten mit Aufwertungspotenzial (keine hochwertigen Flächen)
• Eingriffsregelung als Instrument um Maßnahmen standort- und vorhabenbezogen abzuleiten

• Vielzahl von Möglichkeiten und Maßnahmen zur besseren Ausgestaltung (PV) nutzen
◦ –> Mindestkriterien im EEG (für geförderte Anlagen) – reichen nicht aus
◦ Technische Ausgestaltung: Abstände der Module, Unterkante der Module
◦ Passierbarkeit für Tiere (kleinräumig/ großräumig) 
◦ Zielartenkonzept, an standörtliche Gegebenheiten angepasst
◦ Biodiversitätsfördernde Pflege der Fläche
◦ Ökologische Baubegleitung

Fazit:
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Bildquelle nicht vergessen

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit

Foto: Ammermann

www.natur-und-erneuerbare.de
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